​Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                          Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Im Buch stöbern

A … wie Anfang
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 

	Sprechen und Zuhören

Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten: auf andere eingehen)

Schreiben / Texte verfassen

Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte schreiben); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: methodisch sinnvoll abschreiben); über Schreibfertigkeiten verfügen (eine gut lesbare Hand​schrift flüssig schreiben)

Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen

Grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (grundlegende Fachbegriffe verwenden); an Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (mit Sprache experimentell und spielerisch umgehen)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien

Über Lesefertigkeiten verfügen (schriftliche Arbeitsanweisungen verstehen und selbstständig danach handeln); Texte erschließen (Texte genau lesen); Texte präsentieren (Geschichten auch auswendig vortragen)


	4, 5 Im Buch stöbern

Eine Erkundung durch das Sprachbuch unternehmen

7 Geheimschrift

Geheimschriften entschlüsseln

8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen

Vorschläge besprechen; eine Regel formulieren

10 Schriften

Schriften vergleichen

11 Wörter bilden

Wortbildungen vorstellen und vergleichen
	4, 5 Im Buch stöbern

Fragen schriftlich beantworten

6 Meine Buchstaben gestalten

Ein eigenes Monogramm entwerfen und auf​schreiben; in alter Schrift schreiben

7 Geheimschrift

Sätze in Geheimschrift aufschreiben

8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen

Tiernamen nach dem Alphabet geordnet aufschreiben

10 Schriften

Einen Text in Schreibschrift und Druckschrift abschreiben

11 Wörter bilden

Aus vorgegebenen Anfangs- und Endsilben Wörter bilden und aufschreiben
	4, 5 Im Buch stöbern

Grundlegende Fachbegriffe verwenden

7 Geheimschrift

Geheimschriften kennen​lernen und entschlüsseln; eine Geheim​schrift erfinden

8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen

Wörter nach dem Alphabet ordnen (Zweitbuchstabe, Drittbuchstabe, …); mit der Wörterliste arbeiten

11 Wörter bilden

Aus einem Buchstabensalat nach vorgegebenen Kriterien Wörter bilden; Reimpaare bilden
	4, 5 Im Buch stöbern

Sich im Sprachbuch orientieren: Inhaltsverzeichnis, Bilder, Kapitel, Werkstätten, Wörterliste

6 Meine Buchstaben gestalten

Monogramme gestalten

7 Geheimschrift

Mit der Wörterliste arbeiten; eine Geheimschrift erlesen und entschlüsseln

8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen

Gezielt mit der Wörterliste arbeiten

10 Schriften

Texte in verschiedenen Handschriften lesen

11 Wörter bilden

Mit der Wörterliste arbeiten
	 8, 9 Im Buch stöbern

Begriffe klären; sich im Buch orientieren

10 Schauriges ABC-Konzert  Das ABC wiederholen; handelnd mit Texten umgehen
11 Buchstaben und Wörter ergänzen

Texte genau lesen

12 An den richtigen Stellen Pausen machen

Texte sinngestaltend vorlesen; Texte genau lesen; Textstrukturmerkmale kennen

13 Richtig betonen ist wichtig

Texte sinngestaltend vorlesen

14 Eine Geschichte gut vorlesen

Texte zum Vorlesen vorbereiten und sinngestaltend vorlesen

15 Zungenbrecher​geschichten

Texte zum Vorlesen vorbereiten und sinngestaltend vorlesen; eigene Texte nach Mustern schreiben

16 Fehler in einem Text suchen

Texte genau lesen

17 Einen Plan lesen

Nicht-kontinuierliche Texte verstehen; Aussagen mit Textstellen belegen



	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Vom Wasser und vom Wetter: 27

Feuer: 54

Wörterliste: 136-145

Rechtschreib-Werkstatt: 85 Wörter mit doppelten Mitlauten; 86 Wörter mit kurzen Selbstlauten


	
	
	

	Arbeitsheft 3 
	
	8 Wörter nach dem Alphabet ordnen 1

9 Wörter nach dem Alphabet ordnen 2


	
	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	1.1 Alte Schrift 1; 1.2 Alte Schrift 2; 1.3 Wörter nach dem Alphabet ordnen 1; 1.4 Wörter nach dem Alphabet ordnen 2; 1.5 Texte in Druckschrift abschreiben; 14.1 Was kann ich nun?
	
	
	1.1 – 1.12 

	Förderheft 3
	4 – 7 
	
	

	Forderkartei 3
	5 – 12 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 1 Schauriges ABC-Konzert; 3.1, Nr. 2 Warum das Schwein weinte; 3.1, Nr. 3 Der Zungenbrecher vom Cottbusser Postkutscher


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                         Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Ich und die anderen 
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 

	Sprechen und Zuhören Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen, Gesprächs​regeln beachten: auf andere eingehen); zu anderen sprechen (an der Standardsprache orientiert und artikuliert sprechen); mit verteilten Rollen sprechen (sich in eine Rolle hineinversetzen und sie gestalten)

Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (Gedanken und Gefühle nachvollzieh​bar aufschreiben; nach Anregungen, z.B. Bilder und Wortmaterial, Texte schreiben);  richtig schreiben (Rechtschreib​strategien verwenden, methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben)

Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (mit Sprache experimentell und spielerisch umgehen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Adjektiv – Grundform, Vergleichs​stufen; Wortart Nomen –Nomen für Gefühle; Satzarten, Satzzeichen; verwandte Wörter – Wortfamilie, Wortstamm)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten und Lesemotivation verfügen (altersgemäße Texte sinnverstehend lesen); über Leseerfahrungen verfügen (verschiedene Sorten von Sach- und Gebrauchs​texten kennen); Texte erschließen (Verfahren zur Orientierung über einen Texten nutzen; Aussagen mit Textstellen belegen; eigene Gedanken zu Texten entwickeln – zu Texten Stellung nehmen)
	12 Spielpause in der 3a
Zu Bildern erzählen; Rätselspiel: ein Kind aus der Klasse beschreiben und erraten lassen
14, 15 Dürfen wir mitspielen?
Zu Bildern erzählen; sich in Situationen und Personen hineinversetzen; verschiedene Lösungen im Rollenspiel darstellen

16 Melina lässt sich nichts gefallen
Geschichten gemeinsam weiterplanen; sich in Situationen und Personen hineinversetzen; verschiedene Lösungen im Rollenspiel darstellen; eigene Gefühle beschreiben

17 Kinderkonferenz
Mögliche Themen für die Kinderkonferenz vorstellen; die eigene Meinung begründen

18 Der Ausflug

Zu Bildern erzählen; Texte vorlesen und gemeinsam überarbeiten

19 Beim Abendessen

Artikuliert sprechen (Satzarten unterscheiden)

21 Ideenkiste
Vertrauensvoll miteinander umgehen


	13 Leon
Einen Text über sich nach Anregung schreiben

14, 15 Dürfen wir mitspielen?
Geschichten bearbeiten: aus Sprechblasen Sätze mit wörtlicher Rede bilden; in Partnerarbeit Geschichten überarbeiten

16 Melina lässt sich nichts gefallen
Über eigene Gefühle schreiben
17 Kinderkonferenz
Eigene Beiträge für die Kinderkonferenz aufschreiben

18 Der Ausflug

Texte nach Anregungen schreiben; den eigenen Text überarbeiten

19 Beim Abendessen

Einen Text aufschreiben, dabei Satzschlusszeichen richtig einsetzen

20 Übungskiste

Wörter geordnet abschreiben; in einen Abschreibtext die fehlenden Satzzeichen einsetzen


	12 Spielpause in der 3a
Wortarten kennen: Adjektive in der Grundform und in den Vergleichsstufen

13 Leon
Wortarten kennen: Adjektive in der Grundform und in den Vergleichsstufen
14, 15 Dürfen wir mitspielen?
Syntaktische Regelmäßig​keiten kennenlernen: Zeichensetzung bei der wörtlichen Rede

16 Melina lässt sich nichts gefallen

Nomen für Gefühle werden großgeschrieben
17 Kinderkonferenz
Informationen aus einer Tabelle entnehmen

18 Der Ausflug

Bildergeschichten fortsetzen

19 Beim Abendessen

Syntaktische Regelmäßig​keiten kennenlernen und anwenden: verschiedene Satzarten und ihre Satzschlusszeichen; Zeichensetzung bei der wörtlichen Rede

20 Übungskiste
Wortfamilie und Wortstamm; methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben


	12 Spielpause in der 3a
Sätze und Texte genau lesen
16 Melina lässt sich nichts gefallen

Einen Text genau lesen
17 Kinderkonferenz
Informationen aus Tabellen erlesen

18 Der Ausflug

Gemeinsam Texte überarbeiten

21 Ideenkiste

Anleitungen erlesen und danach handeln
	18 Das bin ich

Bilder genau betrachten; eigene Gedanken zu Bildern entwickeln
19 Ich

Zu Texten Stellung nehmen; eigene Texte nach Mustern schreiben
20 Stefan

Texten Informationen entnehmen; Fragen beantworten; Perspektiven einnehmen
21 Ein Liebesbrief für Sally!?

Texte sinnverstehend lesen; eine Vermutung begründen; einen Begriff erklären
22 Küssen

Handelnd mit Texten umgehen; Gedichte auswendig vortragen
23-25 So war es in Uromas  Schule

Zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben
26, 27 Isabel spricht nicht mehr mit mir

Texte sinnverstehend lesen; zu Handlungen in Texten Stellung nehmen; Perspektiven einnehmen
28, 29 Ich spiele nicht mit

Aussagen mit Textstellen belegen; Perspektiven einnehmen
30, 31 Meine Füße sind der Rollstuhl

Ein Kinderbuch kennen​lernen; Vorwissen aktivieren; Personen in einem Text benennen; Perspektiven einnehmen
32-34 Wie eine neue Familie entsteht

Über Überschriften nachdenken; Texte mit verteilten Rollen vorlesen; einen Begriff erklären; Personen in einem Text benennen
35 Jette

Zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; sich in Situationen und Personen hineinversetzen
36 Enttäuscht

Fragen zum Text beantworten; sich in Situationen und Personen hineinversetzen; Fach​begriffe kennen und benutzen
37 Geschichte zum Ausdenken

Lebendige Vorstellungen beim Betrachten eines Bildes entwickeln; zu einer Bildergeschichte erzählen oder schreiben
38, 39 In der neuen Klasse Sich in Situationen und Personen hineinversetzen; eine Vermutung begründen; Perspektiven einnehmen
40, 41 Du hast angefangen! Nein, du!

Über Überschriften nachdenken; gezielt Informationen suchen; eine Vermutung begründen; ein Kinderbuch kennenlernen
42 Immer die anderen

Zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; Zeilen angeben
43 Ideenkiste: Klassenrat

Sich an Gesprächen beteiligen; eigene Gesprächsthemen entwickeln



	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Schreib-Werkstatt: 131 Bildergeschichte zu einem Märchen; 134 Texte überarbeiten – Textlupe; 

Wörter abschreiben üben


	Sprach-Werkstatt: 109 Nomen können Wörter für Gefühle sein; 111 Mit Adjektiven kann man vergleichen; 112 Artikel – Adjektiv – Nomen; 122 Satzzeichen – Zeichen der wörtlichen Rede


	
	Ich und die anderen: 20, 23, 35, 38, 42, 43

Unser Land in Europa: 136

Geschichten-Werkstatt: 150

	Arbeitsheft 3
	
	11 Einen Text abschreiben

	36 Mit Adjektiven kann man beschreiben und vergleichen

45 Punkte setzen – Satzanfänge großschreiben

46 Satzzeichen – Zeichen der wörtlichen Rede

47 Satzzeichen – Zeichen der wörtlichen Rede


	
	

	 Kopiervorlagen 3


	
	2.1 Schnell, höher, am weitesten; 2.2 Dürfen wir mitspielen?; 2.3  Wie geht es dir heute?; 2.4 Gefühle; 2.5 Kleine Texte über Gefühle; 2.6 Der Ausflug; 2.7 Familie Müller plant den Sonntag; 14.2 Was kann ich nun?
	2.8 Gefühle: Adjektive und abstrakte Nomen
	
	2.1 – 2.8 


	Förderheft 3
	8 – 11 
	
	

	Forderkartei 3
	13 – 20 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 4 Ich; 3.1, Nr. 5 Stefan;  3.1, Nr. 6 Küssen; 3.1, Nr. 7 So war es in Uromas Schule; 3.1, Nr. 8-11 Isabel spricht nicht mehr mit mir; 3.1, Nr. 12 Ich spiele nicht mit; 3.1, Nr. 13 Wie eine neue Familie entsteht; 3.1, Nr. 14 Du hast angefangen! Nein, du!


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                         Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Vom Wasser und vom Wetter
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 

	Sprechen und Zuhören

Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten: zu Ende sprechen lassen, beim Thema bleiben)

Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (Erfahrungen und Sachverhalte strukturiert, verständlich und adressatengerecht aufschreiben); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen, z.B. methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben)

Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (Wort​sammlungen nach thematischen Gesichts​punkten anlegen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Verb; Wortart Nomen –  zusammen​gesetzte Nomen; Wortfeld, Wortfamilie; Textformen – Sachtext)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten verfügen (in Texten gezielt Informationen finden und wiedergeben); über Leseerfahrungen verfügen (verschiedene Sorten von Sach- und Gebrauchs​texten kennen; diskontinuierliche Texte erschließen; eigene Leseerfahrungen beschreiben)

 
	22, 23 Vom Wasser und vom Wetter
Gezielt mit anderen über ein Thema sprechen
25 Regen-Wörter
Gemeinsam Texte überarbeiten

26 So kann Regen sein

Texte und Bilder zuordnen; gemeinsam Texte ergänzen

27 Wetter mal so, mal so

Gemeinsam Zeichen zum Thema Wetter entschlüsseln; Wetter-Zeichen erklären

29 Ideenkiste

Eine Wasserklang​geschichte gemeinsam gestalten und vortragen


	22, 23 Vom Wasser und vom Wetter
Über ein Vorhaben schreiben

24 Wasser-Wörter
Eine Geschichte abschreiben und dabei ergänzen; eine Überschrift finden; Sätze bilden und aufschreiben; einen 5-Sätze-Text schreiben

25 Regen-Wörter
Eine Geschichte abschreiben und weiterschreiben

26 So kann Regen sein
Einen Sachtext ergänzen und abschreiben

27 Wetter mal so, mal so

Nomen zu einem Sachthema geordnet aufschreiben; Begründungen für eine Vermutung aufschreiben

28 Übungskiste

Verben zu Wortfeldern geordnet aufschreiben; eine Wörtersammlung geordnet in eine Tabelle eintragen; einen Text korrekt abschreiben

29 Ideenkiste

Wasserbilder nach Anregung gestalten


	22, 23 Vom Wasser und vom Wetter
Wörter zum Sachthema Wetter sammeln

24 Wasser-Wörter
Wortarten kennen: Verben

25 Regen-Wörter

Wortarten kennen: zusammengesetzte Nomen

26 So kann Regen sein
Textformen kennen: Sachtext
27 Wetter mal so, mal so

Wörter und Zeichen zum Sachthema Wetter sammeln

28 Übungskiste

Wörter ordnen; Fachbegriffe kennen: Wortfeld, Wortfamilie
	25 Regen-Wörter
Einen Text genau lesen
26 So kann Regen sein
Texte genau lesen

27 Wetter mal so, mal so
Aus Tabellen und Grafiken Informationen entnehmen

29 Ideenkiste

Genau arbeiten: Sätze und Bilder einander zuordnen; einen Text klanglich gestalten
	44 Vom Wasser und vom Wetter

Bilder genau betrachten 

45 Wasser

Texte genau lesen; sich gegenseitig Fragen zum Text stellen
46 Das Wasser

Gedicht und Grafik zu einem Thema vergleichen; nicht-kontinuierliche Texte verstehen
47 Der Regenbogen

Gezielt Informationen suchen; Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Texten finden; Informationen in elektronischen Medien suchen
48 Die Geschichte vom fliegenden Robert

Kinderliteratur kennen​lernen; eigene Texte nach Anregungen schreiben
49 Der Wind

Sachtexte kennen und verstehen; zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; zu Themen recherchieren
50 Wie wird das Wetter?

Texte und Grafiken vergleichen; gezielt Informationen suchen und präsentieren
51 Ideenkiste: Für jedes Wetter ein Bild!

Vorwissen aktivieren; Präsentationsformen nutzen; handelnd mit Texten umgehen


	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	A … wie Anfang: 7; Feuer: 54; Jahreszeiten, Feste und Feiern: 68, 69, 73

Schreib-Werkstatt: 124, 125 Von der Idee zur Veröffentlichung; 130 Wie Märchen anfangen und wie sie enden; 134 Texte überarbeiten – Textlupe 

Lern-Werkstatt: 82 Wörter üben

	Sprach-Werkstatt: 113 Die Wortart Verb; 105 Nomen kann man zusammensetzen
	
	Lern-Werkstatt: 140, 144, 146
Gedichte-Werkstatt: 166, 167

	Arbeitsheft 3
	
	
	32 Nomen kann man zusammensetzen; 43 Das Prädikat


	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	3.2 Wetter – mal so, mal so; 3.3 Wie wird das Wetter?; 3.4 Sommerregen; 14.3 Was kann ich nun?; 3.5 Der kleine Wassermann; 3.6 Plitschplatsch – das Wasserspiel
	3.1 Wasser-Wörter
	
	3.1 – 3.4 


	Förderheft 3
	12 – 15 
	
	

	Forderkartei 3
	21 – 28 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 15 Das Wasser; 3.1, Nr. 16 Die Geschichte vom fliegenden Robert


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                         Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Vom Korn zum Brot
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien 
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen, Gesprächs​regeln beachten: auf andere eingehen); zu anderen sprechen (Sprechabsichten beachten: erzählen, informieren, argumentieren)
Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte  schreiben); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen, z.B. methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben; Rechtschreib​strategien verwenden)

Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (Wort​sammlungen nach thematischen Gesichts​punkten anlegen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Zeitformen: Gegenwart, Vergangen​heitsformen; Wortfamilie, Wortstamm)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten verfügen (in Texten gezielt Informationen finden und wiedergeben); über Leseerfahrungen verfügen (verschiedene Sorten von Sach- und Gebrauchs​texten kennen und verstehen; Kinderliteratur und einige Figuren und Handlungen kennen)


	30 Getreidesorten
Texte und Bilder zuordnen 

32, 33 Getreideernte früher
Bilder im Klassengespräch interpretieren; Texte und Bilder zuordnen; Vermutungen äußern und Rückfragen stellen

34 Müsli zubereiten
Vorgangsbeschreibung: Zutaten für ein Frühstücks​müsli besprechen

35 Brot, Brot, Brot
Über Essgewohnheiten sprechen; eine Besichtigung vorbereiten; Informationen einholen; Ergebnisse einer Befragung sammeln
37 Ideenkiste

Situationen in einem Bild beschreiben und Vermutungen äußern; ein Projekt gemeinsam planen
	30 Getreidesorten
Texte abschreiben und dabei ergänzen; nach Anregungen einen Text schreiben

31 Unser Getreide
Einen Sachtext abschreiben und auswerten

32, 33 Getreideernte früher
Unbekannte Fachbegriffe aus einem Sachtext heraus​schreiben; Zeitformen gebrauchen: Sätze in der Zeitform Präteritum aufschreiben

34 Müsli zubereiten
Rezept für ein Frühstücks​müsli aufschreiben; einen Text abschreiben und die Perfektformen unter​streichen

35 Brot, Brot, Brot
Fragen für eine Besichtigung aufschreiben; Rezept für ein Sandwich aufschreiben
36 Übungskiste
Wörter geordnet aufschreiben; das korrekte Abschreiben üben 


	32, 33 Getreideernte früher
Fachbegriffe kennenlernen und unbekannte Begriffe klären; Verbformen kennen: Zeitform Präteritum 
34 Müsli zubereiten
Grundlegende Fachbegriffe: Vorgangsbeschreibung; Verbformen kennen: Zeitform Perfekt 
35 Brot, Brot, Brot
Fachbegriffe kennenlernen: Stichwortzettel für eine Befragung
36 Übungskiste

Wörter alphabetisch ordnen; eine thematische Wortsammlung anlegen 

	30 Getreidesorten
Texte genau lesen und Bildern zuordnen 
31 Unser Getreide 
Einem Sachtext Informationen entnehmen; zur Informations​beschaffung Medien nutzen

32, 33 Getreideernte früher 
Alte Bilder deuten; einen Sachtext aufmerksam lesen

34 Müsli zubereiten
Eine Vorgangsbeschreibung kennenlernen
35 Brot, Brot, Brot
Brotnamen in anderen Sprachen kennenlernen
36 Übungskiste

Medien nutzen: mit dem Wörterbuch und der Wörterliste arbeiten


	52 Getreide-Quiz

Texte genau lesen; Texte und Bilder vergleichen
53 Die größte Getreidepflanze

Zentrale Aussagen erfassen; Überschriften zuordnen
54, 55 Wie Eulenspiegel Eulen und Meerkatzen buk

Literarische Figuren kennenlernen; Fragen zum Text beantworten; eine Geschichte auswählen und vorstellen
56, 57 Es muss nicht immer Toastbrot sein – Brot in anderen Ländern

Vorwissen aktivieren; zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; Texte mit eigenen Worten wiedergeben
58-60 Max und Moritz

Literarische Figuren kennenlernen
61 Ideenkiste: Knäckebrot backen

Ein Rezept erlesen und danach handeln


	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Arbeit und Beruf: 39; Tiere auf der Wiese: 48; Jahreszeiten, Feste und Feiern: 74, 75, 77

Schreib-Werkstatt: 128 Märchen kennenlernen
Lern-Werkstatt: 80, 81 Einen Vortrag vorbereiten und durchführen

Wörterliste: 136-145

	Sprach-Werkstatt: 115 Zeitformen: Präteritum und Präsens; 116 Zeitformen: Perfekt und Präteritum
	
	Lern-Werkstatt: 142, 147

	Arbeitsheft 3 
	
	11 Einen Text abschreiben;
56, 57 Eine Geschichte entwerfen, überarbeiten und veröffentlichen; 60 Einen Vorgang beschreiben 1
	38 Verben haben Zeitformen: Präteritum und Präsens; 39 Zeitformen: Präsens, Perfekt, Präteritum; 40 Verben in den Zeitformen üben


	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	4.1 Weizen, Hafer und Mais; 4.2 Der Streit; 4.3 Die Getreidepflanzen; 4.5 Getreideernte früher; 4.6 Aussaat und Ernte heute; 14.4 Was kann ich nun?


	4.4 Getreide-Wörter
	
	4.1 – 4.4 


	Förderheft 3
	16 – 19 
	
	

	Forderkartei 3
	29 – 36 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 17 Getreide-Quiz; 3.1, Nr. 18 Wie Eulenspiegel Eulen und Meerkatzen buk; 3.1, Nr. 19 Max und Moritz


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                         Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Arbeit und Beruf
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören
Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); Gespräche führen (Gesprächsregeln beachten); zu anderen sprechen (an der Standard​sprache orientiert und artikuliert sprechen)

Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (Bitten und Wünsche adressaten​gerecht und funktions​gerecht aufschreiben; Lernergebnisse geordnet festhalten und für eine Veröffentlichung verwenden); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben)
Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
Sprachliche Verständigung untersuchen (sprachliche Merkmale auf ihre Wirkung untersuchen); an Wörtern arbeiten (Möglichkeiten der Wortbildung kennen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Nomen – Geschlecht: weibliche und männliche Form; Satzglied Subjekt )

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Leseerfahrungen verfügen (Sach- und Gebrauchstexte verstehen); Texte erschließen (zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; eigene Gedanken zu Texten entwickeln; handelnd mit Texten umgehen)

	38 Arbeit und Beruf
Informationen aus Bildern entnehmen
39 Etwas über einen Beruf erfahren
Ein Interview gemeinsam planen und durchführen
41 Frauen und Männer arbeiten
Gibt es geschlechts​spezifische Berufe?
43 Ideenkiste
Mit Medien eine Präsentation vorbereiten

	38 Arbeit und Beruf
Informationen sammeln: Notizen machen
39 Etwas über einen Beruf erfahren
Einen Gedankenschwarm aufschreiben; Fragen für ein Interview notieren 
40 Wer arbeitet?
Sätze aufschreiben: das Subjekt richtig zuordnen und kennzeichnen
41 Frauen und Männer arbeiten
Berufswünsche aufschreiben und begründen
42 Übungskiste
Berufsnamen alphabetisch geordnet aufschreiben: auf Zweit- und Drittbuchstaben achten; Sätze aufschreiben; einen Text fehlerfrei abschreiben 
43 Ideenkiste
Mit Medien eine Präsentation gestalten
	39 Etwas über einen Beruf erfahren
Ein Interview planvoll vorbereiten

40 Wer arbeitet?
Das Satzglied Subjekt ermitteln
41 Frauen und Männer arbeiten
Wortart Nomen: die weibliche und männliche Form der Berufsnamen
42 Übungskiste
Berufsnamen in die weibliche Form setzen
	38 Arbeit und Beruf
Medien nutzen: Informationen aus Zeitungsanzeigen entnehmen
43 Ideenkiste

Mit Medien umgehen: eine Fotowand gestalten
	62, 63 Was willst du einmal werden?
Informationen sammeln; eigene Texte schreiben; Lernergebnisse präsentieren
64, 65 Beruf: Bademeisterin
Zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; Aussagen mit Textstellen belegen; zu Themen recherchieren
66, 67 Jörg lernt kochen
Zentrale Aussagen erfassen; Fragen zum Text beantworten; eigene Texte schreiben
68 Papa hat viel Zeit
Zu Handlungen in Texten Stellung nehmen; eigene Meinungen einbringen
69 Ideenkiste: Arbeiten in der Schule und zu Hause 
Tabellen und Arbeitspläne verstehen; gezielt einzelne Informationen suchen; Lernergebnisse geordnet festhalten


	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Vom Korn zum Brot: 32, 33; Bücher, Medien: 65

Lern-Werkstatt: 78 Texte abschreiben und vergleichen

	Sprach-Werkstatt: 108 Artikel sind Kennzeichen für Nomen; 120, 121 Subjekt und Prädikat
	
	Feuer: 82


	Arbeitsheft 3
	
	8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen 1 und 2; 11 Einen Text abschreiben; 58 Einen Brief schreiben

	44 Das Subjekt

	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	5.4 Frauen und Männer arbeiten; 14.5 Was kann ich nun?
	5.1 Das Subjekt; 5.2 Wer macht was?; 5.3 Arbeitet einer? Arbeiten viele?
	
	5.1 – 5.4 


	Förderheft 3
	20 – 23 
	
	

	Forderkartei 3
	37 – 44 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 20 Jörg lernt kochen


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                          Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Tiere auf der Wiese
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören
Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten: Konflikte und Anliegen gemeinsam diskutieren und klären); zu anderen sprechen (an der Standard​sprache orientiert und artikuliert sprechen) 
Schreiben / Texte verfassen
Texte planen (Schreib​absicht, Schreibsituation, Adressaten und Verwendung klären); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen)
Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (mit Sprache experimentell und spielerisch umgehen); Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Sprachen entdecken (Gemeinsam​keiten und Unterschiede benennen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Verb – Grundform und gebeugte Form)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten verfügen (in Texten gezielt Informationen finden und wiedergeben); über Leseerfahrungen verfügen (Sach- und Gebrauchstexte verstehen; Erzähltexte, Sachtexte und lyrische Texte unterscheiden und einige ihrer Unterschiede kennen; Möglichkeiten der Informationssuche kennen und nutzen – in Print- und digitalen Medien zum Thema recherch.)
	44, 45 Tiere auf der Wiese
Bildern Informationen entnehmen
46, 47 Aus einem Tierlexikon
Sachverhalte gemeinsam zusammenfassen
49 Wiesentier-Verse
Verse sprechen; ein Gedicht vortragen
51 Ideenkiste

In Arbeitsgruppen interessengeleitet arbeiten
	44, 45 Tiere auf der Wiese
Subjekten die passenden Verben zuordnen; über Tiere schreiben
46, 47 Aus einem Tierlexikon
Einen Lexikonartikel abschreiben und zur gezielten Informations​entnahme verschieden​farbig unterstreichen; Stichwörter aufschreiben
48 Was Namen verraten können

Das passende Subjekt in Sätze einfügen; Fantasie​namen für einige Tiere erfinden; gezielt Informationen sammeln: Tiernamen in anderen Sprachen ermitteln und in eine Tabelle eintragen
49 Wiesentier-Verse
Die Verse eines Gedichts ordnen und aufschreiben; Texte nach Anregung schreiben: eigene Tierverse erfinden und aufschreiben

50 Übungskiste
Nomen nach Artikel geordnet aufschreiben; Verben nach dem Alphabet geordnet aufschreiben; Sätze bilden; Abschreiben üben
51 Ideenkiste
Ein Tierheft anlegen; einen Tiersteckbrief schreiben
	44, 45 Tiere auf der Wiese
Fachbegriffe kennenlernen: Verben in der Grundform und in der gebeugten Form
48 Was Namen verraten können

Mit Sprache experimentieren; Tiernamen in fremden Sprachen kennenlernen
49 Wiesentier-Verse
Sätze ordnen: Reime erkennen

	46, 47 Aus einem Tierlexikon
Einen Sachtext erlesen: Arbeit mit dem Lexikon zur gezielten Informations​entnahme
48 Was Namen verraten können

Medien nutzen: Arbeit mit dem Internet zur gezielten Informations​entnahme
49 Wiesentier-Verse
Ein Gedicht gestaltend sprechen
51 Ideenkiste

Unterschiedliche Medien nutzen
	70 Was ist eine Wiese?
Verstehenshilfen anwenden; Gedichte vortragen; handelnd mit Texten umgehen
71 Wiese, grüne Wiese
Texte genau lesen; Textstellen finden; Begriffe klären
72, 73 Wiese, Weide oder Rasen?
Texte mit eigenen Worten wiedergeben; sich gegenseitig Fragen zum Text stellen; Gedicht und Sachtext zu einem Thema vergleichen
74, 75 Wie tief kann ein Maulwurf graben?
Sachtexte kennen und verstehen; Fragen zum Text beantworten
76 Auf einer Wiese unter Seeräubern
Texte sinnverstehend lesen; sich an Gesprächen beteiligen
77 Ideenkiste: Als Wiesenforscher unterwegs
 Informationen zu einem Thema sammeln; Lernergebnisse geordnet festhalten und präsentieren; Präsentationsformen nutzen


	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Vom Korn zum Brot: 35; Feuer: 56; Jahreszeiten, Feste und Feiern: 75 

Lern-Werkstatt: 80, 81 Einen Vortrag vorbereiten und durchführen; 82 Wörter üben
Schreib-Werkstatt: 124, 125 Von der Idee zur Veröffentlichung
Rechtschreib-Werkstatt: 85 Wörter mit doppelten Mitlauten

	Sprach-Werkstatt: 104 Mit Bildwörtern spielen; 105 Nomen kann man zusammensetzen; 114 Verben: Grundform und gebeugte Form

	
	Lern-Werkstatt: 146

	Arbeitsheft 3
	
	11 Einen Text abschreiben; 12, 13 Informationen entnehmen und für einen Vortrag vorbereiten; 30 Besondere Wörter; 59 Aus Stichwörtern einen Sachtext schreiben

	32 Nomen kann man zusammensetzen; 34 Artikel sind Kennzeichen für Nomen
	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	6.1 Wiesen-Gitterrätsel; 6.2 Die Erdhummel; 6.3 Was Namen verraten können; 6.4 Fantasienamen; 6.5 Wiesentier-Verse; 14.6 Was kann ich nun?
	
	
	6.1 – 6.6 


	Förderheft 3
	24 – 27 
	
	

	Forderkartei 3
	45 – 52 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 21 Was ist eine Wiese?; 3.1, Nr. 22 Wiese, grüne Wiese; 3.1, Nr. 23 Auf einer Wiese unter Seeräubern


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                        Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Feuer
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten: beim Thema bleiben, fair bleiben); zu anderen sprechen (an der Standard​sprache orientiert und artikuliert sprechen; das eigene Sprechen anlass​gerecht planen)
Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte schreiben); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben; Rechtschreib​strategien zum norm​gerechten Schreiben verwenden)

Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
Sprachliche Verständigung untersuchen (sprachliche Merkmale auf ihre Wirkung untersuchen); an Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (Wörter strukturieren – Wort​bausteine); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (verwandte Wörter, Wortfamilie, Wort​baustein, Wortfeld)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten verfügen (schriftliche Arbeitsanweisungen verstehen und danach handeln); Texte erschließen (Strategien zur Orientierung in einem Text nutzen); über Leseerfahrungen verfügen (Möglichkeiten der Informationssuche kennen und nutzen – in Print- und digitalen Medien recherchieren)


	52 Feuer
Zu Bildern erzählen: von eigenen Erlebnissen und Gefühlen erzählen 

53 Feuer-Wörter
In Partnerarbeit eine Geschichte vorlesen

54 Symbole für den Notfall
Symbole im Klassen​gespräch klären; Vermutungen äußern
55 Probealarm in der Schule
Eigene Geschichten vorlesen
57 Feuer in der Natur – der Vulkan Kilauea
In Partnerarbeit eine Geschichte artikuliert vorlesen; gesammelte Informationen vorstellen
	52 Feuer
Nach Anregungen Texte schreiben

53 Feuer-Wörter
Einen längeren Text korrekt abschreiben
54 Symbole für den Notfall

Symbole und ihre Bedeutungen ordnen und die Zuordnung begründen; eigene Symbole erfinden und ihre Bedeutung aufschreiben

55 Probealarm in der Schule
Texte nach Anregung schreiben

56 Ich bin das Feuer
Wörter mit dem gleichen Wortbaustein bilden und aufschreiben; Wörter zum Thema Feuer aufschreiben; sich in eine Situation hineinversetzen: ein Gedicht schreiben

57 Feuer in der Natur – der Vulkan Kilauea
Einen Text überarbeiten: Satzanfänge variieren

58 Übungskiste

Wörter geordnet aufschreiben; einen Text abschreiben: schwierige Wörter unterstreichen


	53 Feuer-Wörter
Mit Wortbausteinen arbeiten
54 Symbole für den Notfall
Informationen aus Grafiken und Symbolen entnehmen; schriftliche Hinweise und Symbole gegenüberstellen und vergleichen 

55 Probealarm in der Schule
Texte auf ihre sprachlichen Merkmale hin untersuchen
56 Ich bin das Feuer
Wortfamilien am gemeinsamen Wortbaustein erkennen; Fachbegriffe kennenlernen: Wortfamilie, Wortfeld

57 Feuer in der Natur – der Vulkan Kilauea
Satzglieder umstellen

58 Übungskiste

Wörter ordnen: Verben und Nomen unterscheiden; Nomen mit Artikel nach dem Geschlecht ordnen
	57 Feuer in der Natur – der Vulkan Kilauea
Einen Text spannend darstellen; Informationen zum Thema sammeln

59 Ideenkiste

Arbeitsanleitungen erlesen und danach handeln


	78 Das Feuer
Lyrische Texte lesen und verstehen; Vorwissen aktivieren; ein Gedicht vortragen
79 Wie das Feuer zu den Menschen kam
Eine Sage kennenlernen; Texte illustrieren; sich an Gesprächen beteiligen
80, 81 Die Bedeutung des Feuers für die Menschen
Sachtexte kennen und verstehen; zentrale Aussage erfassen; Verstehenshilfen anwenden; Überschriften zuordnen
82, 83 Das Interview
Ein Interview kennenlernen; Vorwissen aktivieren; zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben
84 Die Kinder aus Bullerbü
Kinderliteratur kennen​lernen; über eigene Erlebnisse berichten
85 Ideenkiste: Stockbrot
Ein Rezept erlesen und danach handeln



	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	A … wie Anfang: 7; Vom Wasser und vom Wetter: 27; Tiere auf der Wiese: 49

Schreib-Werkstatt: 124, 125 Von der Idee zur Veröffentlichung; 133 Texte spannend und anschaulich machen; 134 Texte überarbeiten – Textlupe 
Lern-Werkstatt: 78 Texte abschreiben und vergleichen; 82 Wörter üben


	Sprach-Werkstatt: 108 Artikel sind Kennzeichen für Nomen; 115 Zeitformen: Präteritum und Präsens; 119 Satzglieder umstellen – Texte verbessern
	
	Lern-Werkstatt: 140, 142, 144

	Arbeitsheft 3
	
	8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen 1 und 2; 11 Einen Text abschreiben; 55 Mit der gelben Textlupe überarbeiten; 61 Einen Vorgang beschreiben


	34 Artikel sind Kennzeichen für Nomen
	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	7.1 Eriks Feuergeschichte; 7.3 Ich bin das Feuer; 7.4 Die Reise zum Vulkan 1; 7.5 Die Reise zum Vulkan 2; 14.7 Was kann ich nun?

	7.2 Wortfamilien
	
	7.1 – 7.7 


	Förderheft 3
	28 – 31 
	
	

	Forderkartei 3
	53 – 60 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.1, Nr. 24 Das Feuer; 3.1, Nr. 25 Das Interview


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                       Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Bücher, Medien
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören
Gespräche führen (Gesprächsregeln beachten: auf andere eingehen, beim Thema bleiben)

Schreiben / Texte verfassen
Texte planen (Schreib​absicht, Schreibsituation, Adressaten und Verwendung klären); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: Rechtschreibung überprüfen und korrigieren, z.B. Großschreibung der Anredepronomen im Brief)
Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
Sprachliche Verständigung untersuchen (Beziehung zwischen Absicht –sprachlichen Merkmalen – Wirkung untersuchen) 

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeit und Lesemotivation verfügen (selbst ausgewählte Bücher selbstständig lesen); über Leseerfahrungen verfügen (Erzähltexte kennen; Figuren und Handlungen benennen; Autorinnen und Autoren von Kinderbüchern kennen​lernen); Texte erschließen (Aussagen mit Textstellen belegen); über Lese​erfahrungen verfügen (Möglichkeiten der Informationssuche kennen und nutzen – in digitalen Medien recherchieren; eine Suchmaschine kennen​lernen)

	60 Die Vorderseite – Die Rückseite
Über das Medium Buch sprechen; Fachbegriffe gemeinsam klären; Vermutungen über den Inhalt äußern
61 Das Inhaltsverzeichnis
Anhand von Inhalts​verzeichnis und Textausschnitten Vermutungen zum Inhalt eines Buches äußern
62 Ein Brief an Cornelia Funke
Fragen an die Autorin formulieren; Vermutungen äußern
63 Bücher ausleihen
Von Leseerfahrungen erzählen: sich in einer Bücherei orientieren
64 Bücher sortieren
Ein Abenteuerbuch auswählen und vorstellen
65 Eine Figur untersuchen
Vermutungen zu einem Kinderbuch diskutieren; in Partnerarbeit einen Gedankenschwarm entwerfen; eigene Geschichten entwickeln
67 Ideenkiste

Vermutungen zum ersten Kapitel eines Krimis äußern
	60 Die Vorderseite – Die Rückseite

Die eigene Meinung schriftlich festhalten
61 Das Inhaltsverzeichnis
Nach Anregungen eine Geschichte weiter​schreiben: einen Textausschnitt abschreiben und fortsetzen; eine Überschrift finden
62 Ein Brief an Cornelia Funke
Texte adressatengerecht schreiben: einen Brief an die Autorin schreiben; Anredepronomen im Brief großschreiben
63 Bücher ausleihen
Ein Formular ausfüllen; einen Büchereibesuch in Stichworten festhalten
64 Bücher sortieren
Einen Text ergänzen und abschreiben; einen Stichwortzettel schreiben
65 Eine Figur untersuchen
Zu einer Person Stichwörter aufschreiben; einen Gedankenschwarm notieren; nach Anregungen eine Geschichte schreiben: Ein Erlebnis mit meinem Großvater / meiner Großmutter
66 Übungskiste

Wörter nach Wortarten ordnen; Sätze bilden; eine kleine Geschichte schreiben; Abschreiben üben: eine Geschichte abschreiben und fortsetzen; ein Geschichten​ende finden
67 Ideenkiste

Einen Text in die richtige Reihenfolge bringen und abschreiben

	60 Die Vorderseite – Die Rückseite
Fachbegriffe zum Thema Buch kennenlernen
61 Das Inhaltsverzeichnis
Fachbegriffe kennenlernen und vertiefen
62 Ein Brief an Cornelia Funke
Anredepronomen in Briefen
63 Bücher ausleihen
Fachbegriffe zum Thema Bücherei kennenlernen
66 Übungskiste

Wörter nach den Wortarten Nomen, Verben und Adjektive ordnen

	60 Die Vorderseite – Die Rückseite
Kinderliteratur kennenlernen
61 Das Inhaltsverzeichnis
Informationen erlesen
62 Ein Brief an Cornelia Funke
Erzähltexte und ihre Wirkung kennen
63 Bücher ausleihen
Sich in einer Bücherei orientieren
64 Bücher sortieren
Ein Lieblingsbuch zusammenfassend vorstellen
67 Ideenkiste

Anleitungen erlesen und danach handeln
	86, 87 Cornelia Funke
Kinderbuchautorinnen und Kinderbuchautoren kennenlernen; Fragen zum Text beantworten; sich in einer Bibliothek orientieren; ein Kinderbuch auswählen und vorstellen
88, 89 Ein Buch entsteht 
Einem Bild Informationen entnehmen; Texte und Bilder vergleichen; Sachverhalte beschreiben; selbst ein Buch herstellen
90, 91 Das Piratenschwein
Ein Kinderbuch kennen​lernen; Fragen beantworten; zu Aufgaben recherchieren
92, 93 Der 35. Mai
Einen Comic kennenlernen; Formen verschiedener Erzählmedien vergleichen; Fachbegriffe kennen und nutzen; eine Comic​ausstellung planen und gestalten
94 Die Spinne
Ein Sachbuch kennen​lernen; ein Sachbuch auswählen und vorstellen
95 Die drei ??? Kids –Falsches Gold
Einen Krimi kennenlernen; Merkmale eines Krimis erkennen und beschreiben; eigene Texte schreiben
96, 97 Dino-Alarm!!!
Fachbegriffe kennenlernen; ein Abenteuerbuch kennenlernen; Gespräche führen; Texte auswählen und begründen; ein Buch auswählen und vorstellen
98 Großvater und die Wölfe / Zackarina und der Sandwolf
Klappentexte kennen​lernen; Fachbegriffe kennen und benutzen; Formen verschiedener Erzählmedien vergleichen
99 Ideenkiste: Antolin
Eine Suchmaschine kennenlernen; Informationen in elektronischen Medien suchen


	Werkstätten und andere thematische Kapitel
	
	Inhaltsverzeichnis: 2, 3; Im Buch stöbern: 4, 5; Arbeit und Beruf: 39
Lern-Werkstatt: 80 Einen Vortrag vorbereiten; 82 Wörter üben
Schreib-Werkstatt: 135 Einen Brief schreiben

	
	
	Tiere auf der Wiese: 70-77

Bücher, Medien: 86

Lern-Werkstatt: 147


	Arbeitsheft 3
	
	11 Einen Text abschreiben; 49 Mit einem roten Faden schreiben; 58 Einen Brief schreiben

	
	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	8.1 Mein erster Blick auf ein Buch; 8.2 Das Inhalts​verzeichnis; 8.3 Bücher ausleihen; 8.4 Aus welchem Buch stammt dieser Satz?; 8.5 Buchvorstellung; 14.8 Was kann ich nun?

	
	
	8.1 – 8.4 


	Förderheft 3
	32 – 35 
	
	

	Forderkartei 3
	61 – 68 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.2, Nr. 1 Großvater und die Wölfe; 3.2, Nr. 2 Zackarina und der Sandwolf


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                          Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	Jahreszeiten, Feste und Feiern
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprechen und Zuhören
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören
Zu anderen sprechen (das eigene Sprechen anlass​gerecht planen)
Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte schreiben); Texte überarbeiten (Texte auf Verständlichkeit und Wirkung überprüfen)
Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Sprachen entdecken (Gemeinsam​keiten und Unterschiede benennen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Nomen – zusammen​gesetzte Nomen)
Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Über Lesefertigkeiten verfügen (schriftliche Arbeitsanweisungen verstehen und danach selbstständig handeln; in Texten gezielt Informationen finden und wiedergeben); über Leseerfahrungen verfügen (Erzähltexte, lyrische Texte und drama​tische Texte unterscheiden; Sach- und Gebrauchstexte kennen; Möglichkeiten der Informationssuche kennen und nutzen – in digitalen Medien zu Themen oder Aufgaben recherchieren); Texte erschließen (eigene Gedanken zu Texten entwickeln – mit anderen über Texte sprechen; zu Gedanken, Handlungen und Personen in Texten Stellung nehmen; handelnd mit Texten umgehen); Texte präsentieren (altersgemäße Texte zum Vorlesen vorbereiten und sinn​gestaltend vorlesen; bei Lesungen und Aufführungen mitwirken)

	68, 69 Jahreszeiten, Feste und Feiern
Texte und Bilder zuordnen

70, 71 Frühling
Eigene Texte vorlesen
72, 73 Sommer
Gezielt mit anderen über das Thema Sommerfest sprechen
74, 75 Herbst
Frage- und Antwortspiel: Fragen stellen und beantworten lassen
76, 77 Winter

Über ein Winterbild sprechen; Geschichten vorlesen und vergleichen; Rezepte vorstellen und diskutieren
	68, 69 Jahreszeiten, Feste und Feiern
Texte abschreiben und dabei ergänzen; einen eigenen Text verfassen; Fragen schriftlich beantworten; eine Tabelle anlegen; Fragen aufschreiben
70, 71 Frühling
Texte nach Anregungen verfassen; in Partnerarbeit Texte überarbeiten 
72, 73 Sommer
Einladungskarten schreiben; einen Geschichtenanfang abschreiben; die Geschichte zu Ende schreiben; eine Überschrift finden
74, 75 Herbst
Fragen zu einem Sachtext aufschreiben; zusammengesetzte Nomen aufschreiben; Sätze bilden und aufschreiben
76, 77 Winter

Einen Geschichtenanfang auswählen, abschreiben und die Geschichte zu Ende schreiben; eine Überschrift finden; ein Rezept geordnet aufschreiben; einen Einkaufszettel schreiben
	68, 69 Jahreszeiten, Feste und Feiern
Mit dem Wörterbuch arbeiten

74, 75 Herbst

Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Sprachen kennenlernen: Begriffe in fremden Sprachen; Wortart Nomen: zusammengesetzte Nomen

	68, 69 Jahreszeiten, Feste und Feiern
Genau lesen; Texte und Bilder zuordnen; mit dem Wörterbuch arbeiten
70, 71 Frühling
Texte aufmerksam lesen; Anleitungen erlesen und danach handeln
74, 75 Herbst

Informationen aus Sachtexten entnehmen
76, 77 Winter

Anleitungen erlesen und danach handeln
	100, 101 Das Jahr hat bunte Socken an
Lyrische Texte lesen und verstehen; handelnd mit Texten umgehen
102 Karneval
103 Was ihr mit diesem Gedicht alles tun könnt:
Handelnd mit Texten umgehen; eigene Schreibideen entwickeln; Texte inszenieren
104 Frühling
Über Gedanken und Gefühle sprechen
105 Apriltag
Texte und Bilder vergleichen; Fachbegriffe kennen; Texte nach Anregungen schreiben
106, 107 Für dich, Mama
Eigene Texte nach Anregungen schreiben; handelnd mit Texten umgehen; einen Text weiterschreiben
108 Auf unserm alten Apfelbaum / Sommer
Lyrische Texte lesen und verstehen; über eigene Gedanken und Gefühle sprechen
109 Adrian und Odilo

Eine Bildergeschichte verstehen; eine Geschichte mit eigenen Worten wiedergeben
110, 111 Mittsommer
Sachtexte lesen und verstehen; gezielt Informationen in einem Text suchen; Textstellen und Bilder vergleichen; Informationen in elektronischen Medien suchen
112 Herbst / Der Herbst ist da
Texte zum Vorlesen vorbereiten und sinngestaltend vorlesen; eigene Texte schreiben und vortragen
113 Rätsel / Hagebutten
Gedicht und Sachtext zu einem Thema lesen
114 Kartoffelernte früher und heute
Texte und Bilder vergleichen; Überschriften finden; sich gegenseitig Fragen zum Text stellen
115 Kartoffeln – tolle Knollen
Einen Begriff erklären; Informationen zu einem Thema sammeln
116 Wenn die Nebelfrau kocht
Texte zum Vortragen vorbereiten und präsentieren
117 Ich male mir den Winter
Ein Gedicht sinngestaltend vorlesen; Texte und Bilder vergleichen
118, 119 Weihnachtslied vom Eselchen
Einen Text in verschiedenen Spielformen szenisch entfalten


	Werkstätten und ander thematische Kapitel
	
	Vom Wasser und vom Wetter: 22, 23, 25; Vom Korn zum Brot: 34, 35; Tiere auf der Wiese: 48
Schreib-Werkstatt: 127 Zu zweit Geschichten erfinden; 130 Wie Märchen anfangen und wie sie enden; 134 Texte überarbeiten – Textlupe; 135 Einen Brief schreiben 

	Sprach-Werkstatt: 104 Mit Bildwörtern spielen; 105 Nomen kann man zusammensetzen
	
	Gedichte-Werkstatt: 159
Geschichten-Werkstatt: 149, 154
Theater-Werkstatt: 170

	Arbeitsheft 3
	
	10 Lange Sätze abschreiben; 60, 61 Einen Vorgang beschreiben

	32 Nomen kann man zusammensetzen
	
	

	Kopiervorlagen 3


	
	9.1 Quizfragen zu den Jahreszeiten; 9.2 April, April; 9.3 Ein Jahreszeitengedicht schreiben; 9.4 Sommer​geschichten 1; 9.5 Sommer​geschichten 2

	
	
	9.1 – 9.10 


	Förderheft 3
	36 – 39 
	
	

	Forderkartei 3
	69 – 76 
	
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	
	
	
	3.2, Nr. 3 Das Jahr hat bunte Socken an; 3.2, Nr. 4 Karneval; 3.2, Nr. 5 Frühling; 3.2, Nr. 6 Herbst; 3.2, Nr. 7 Rätsel; 3.2, Nr. 8 Wenn die Nebelfrau kocht; 3.2, Nr. 9 Ich male mir den Winter; 3.2, Nr. 10 Weihnachtslied vom Eselchen


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                                Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	LERN-WERKSTATT
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Verstehend zuhören (aktiv und aufmerksam zuhören; gezielt nachfragen); zu anderen sprechen (das eigene Sprechen anlassgerecht planen)
Schreiben / Texte verfassen
Über Schreibfertigkeiten verfügen (Texte zweckmäßig und übersichtlich gestalten – Lernplakat); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben)

Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (Wörter strukturieren und Möglichkeiten der Wortbildung kennen; Schreibweisen untersuchen und orthografische und grammatische Regelungen anwenden)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Texte erschließen (Texte genau lesen – zentrale Aussagen von Texten erfassen und sie zusammenfassend wiedergeben); über Leseerfahrungen verfügen (Möglichkeiten der Informationssuche kennen und nutzen  – in Print- und digitalen Medien zu Themen oder Aufgaben recherchieren)


	78 Texte abschreiben und vergleichen
Abschreibtechniken nutzen

79 Mit der Wörterliste arbeiten
Nachschlagen üben; die Wörterliste als Rechtschreib​hilfe nutzen

80, 81 Einen Vortrag vorbereiten und durchführen
Informationen einholen und auswählen; Medien nutzen; Stichworte aufschreiben; ein Lernplakat erstellen

82 Wörter üben
Übungsformen selbstständig nutzen

83 Was kann ich nun?

Selbsteinschätzung; Diagnose
	140, 141 Fragen stellen, Antworten geben / Wie werden Haferflocken hergestellt?
Texte genau lesen; gezielt Informationen suchen; Fragen zum Text beantworten
142, 143 Überschriften zuordnen / Zecken
Sachtexte sinnverstehend lesen; Überschriften zuordnen
144, 145 Das weiß ich schon – das will ich noch wissen: Clustern
Informationen zu einem Text sammeln; zentrale Aussagen erfassen und wiedergeben; einen Cluster anlegen
146 Sich Informationen beschaffen: Im Lexikon nach Informationen suchen
Verstehenshilfen anwenden; Informationen zu einem Text sammeln
147 Im Internet surfen

Informationen in elektronischen Medien suchen


	Themen-Kapitel und andere Werkstätten
	Vom Korn zum Brot: 31

Tiere auf der Wiese: 46, 47, 51

Feuer: 53

Bücher, Medien: 63

Übungskiste: 20, 28, 36, 42, 50, 58, 66 

Lösungen: 146 

Rechtschreib-Werkstatt: 84-103
Wörterliste: 136-145

	Vom Wasser und vom Wetter: 45-47, 49
Vom Korn zum Brot: 53, 55, 56
Tiere auf der Wiese: 72-75

Feuer: 80-83

Bücher, Medien: 86, 87, 99

Jahreszeiten, Feste und Feiern: 110

	Arbeitsheft 3
	8, 9 Wörter nach dem Alphabet ordnen; 10 Lange Sätze abschreiben; 11 Einen Text abschreiben; 12, 13 Informationen entnehmen und für einen Vortrag vorbereiten; 16 Wörter mit doppelten Mitlauten; 17 Verben mit doppelten Mitlauten; 20 Wörter mit ck; 25, 26 Wörter mit b, d, g; 32 Nomen kann man zusammensetzen; 33 Nomen haben Einzahl und Mehrzahl; 38 Verben haben Zeitformen: Präteritum und Präsens; 40 Verben in den Zeitformen üben; 62 Was kann ich nun?


	

	Lernsoftware 3
	1 Gleichen Button im Rahmen anklicken; 2 Bildteile zusammenziehen; 3 Lautstärke angenehm einstellen; 4 Wort nachschlagen: in der Wörterliste scrollen und anklicken; 5 Steuer-Button auf der Oberfläche benutzen; 6 Umschalt-Taste: großschreiben und kleinschreiben; 7 Tasten für Rede- und Satzzeichen setzen; 8 Leer-Taste: Wörter mit Leerzeichen abschreiben; 9 Ziffern-Tasten: Aufgabennummern in Wegweiser eingeben; 10 Trennstrich: Wörter mit Trennstrich aufschreiben; 11 Mit gedrückter Maustaste ziehen (Textteile markieren); 12 Mit gedrückter Maustaste ziehen (Textteile markieren); 13 Cursor setzen, Löschen mit Zurück-Taste, schreiben; 14 Wörter nach dem ABC ordnen und schreiben; 15 Wörter dem ABC folgend ansteuern
	

	Kopiervorlagen 3
	10.1 Lange Sätze abschreiben; 10.2 Einen Text abschreiben; 10.3 Mit der Wörterliste arbeiten; 10.4 Wörter üben 1; 10.5 Wörter üben 2; 14.9 Was kann ich nun?
	12.1 Einzelnen Abschnitten Überschriften zuordnen; 12.2 Das weiß ich schon – das will ich noch wissen; 12.3 Im Internet surfen

	Förderheft 3
	40 – 43 
	

	Forderkartei 3
	77 – 86 
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	3.2, Nr. 15 Polizei


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3                                 Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	RECHTSCHREIB-WERKSTATT
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); zu anderen sprechen (an der Standardsprache orientiert und artikuliert sprechen)
Schreiben / Texte verfassen
Richtig schreiben (Rechtschreibstrategien zum normgerechten Schreiben verwenden – Mitsprechen, Einprägen, Ableiten; Rechtschreibhilfen verwenden – Wörterbuch, Wörterliste; über Fehlersensibilität und Rechtschreibgespür verfügen)

Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (Wörter sammeln nach thematischen, gramma​tischen und orthografischen Gesichtspunkten; Wörter strukturieren und Möglichkeiten der Wortbildung kennen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (grundlegende Fachbegriffe beim Untersuchen von Sprache verwenden) 


	84 Langer Selbstlaut – kurzer Selbstlaut
Rechtschreibstrategien anwenden: Mitsprechen; Wörter und Sätze schreiben

85 Wörter mit doppelten Mitlauten
Reimwörter schreiben; Rechtschreibstrategien anwenden: Ableiten

86 Wörter mit kurzen Selbstlauten
Rechtschreibstrategien anwenden: Silbieren

87 Forscheraufgabe

Rechtschreibstrategien entwickeln: Mitsprechen

88 Wörter mit ss und ß
Rechtschreibstrategien anwenden: Mitsprechen

89 Wörter mit ck und tz
Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen;

Reimwörter schreiben

90 Wörter mit langen Selbstlauten

Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen; Wortarten kennen: Nomen

91 Forscheraufgabe
Rechtschreibstrategien entwickeln: Mitsprechen

92 Wörter mit Dehnungs-h
Rechtschreibstrategien anwenden: Mitsprechen

93 Wörter mit ie; Wörter mit doppelten Selbstlauten
Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen

94 Was kann ich nun?
Selbsteinschätzung; Diagnose

95 Wörter mit ä und äu
Rechtschreibstrategien anwenden: Ableiten

96, 97 Wörter mit b, d, g
Rechtschreibstrategien anwenden: Ableiten

98 Adjektive mit den Wortbausteinen -ig und -lich 

Rechtschreibstrategien anwenden: Ableiten

99 Forscheraufgabe

Rechtschreibstrategien erforschen

100 Zusammentreffen gleicher Buchstaben
Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen

101 Besondere Wörter
Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen

102 Wörter mit i und ih
Rechtschreibstrategien anwenden: Einprägen

103 Was kann ich nun?

Selbsteinschätzung; Diagnose


	

	Themen-Kapitel und andere Werkstätten
	A … wie Anfang: 11

Tiere auf der Wiese: 50

Rechtschreib-Werkstatt: 87, 88, 91, 92, 97, 99, 100 

Lern-Werkstatt: 82
Lösungen: 146
Wörterliste: 136-145

	

	Arbeitsheft 3
	 14, 15 Langer Selbstlaut – kurzer Selbstlaut; 16 Wörter mit doppelten Mitlauten; 17 Verben mit doppelten Mitlauten; 18 Wörter mit kurzen Selbstlauten; 19 Wörter mit ss und ß; 20 Wörter mit ck; 21 Wörter mit tz; 22 Wörter mit Dehnungs-h; 23 Wörter mit ie; Wörter mit doppelten Selbstlauten; 24 Wörter mit ä und äu; 25, 26 Wörter mit b, d, g; 27 Adjektive mit dem Wortbaustein -ig; 28 Adjektive mit dem Wortbaustein -lich; 29 Zusammentreffen gleicher Buchstaben; 30 Besondere Wörter;  31 Wörter mit x und Wörter mit V/v; 32 Nomen kann man zusammensetzen; 63, 64 Was kann ich nun?


	

	Lernsoftware 3
	16 Lautpaare zuordnen; 17 Wörter mit langen und kurzen Selbstlauten hören und sortieren; 18 ss oder ß in Lückenwörtern ergänzen; 19 Reimwörter mit Doppelmitlauten zuordnen; 20 Wort mit tz suchen, einprägen und schreiben; 21 Reimwörter mit ck zuordnen; 22 Gebeugte Form in Lückentext einsetzen; 23 Wörter mit Dehnungs-h hören und sortieren; 24 ie-Wörter nach der Anzahl der Buchstaben sortieren und schreiben; 25 Wörter mit doppelten Selbstlauten einordnen; 26 Verwandte Wörter zu Wortpaaren zusammenstellen; 27 Verben in der Grundform und in der gebeugten Form zuordnen; 28 ä oder e einsetzen; 29 Wort hören, Mehrzahlwort suchen, Mehrzahl und Einzahl schreiben; 30 b, d oder g einsetzen; 31 Nomen in Adjektive mit den Wortenden -ig und -lich umwandeln; 32 Zusammengesetzte Verben schreiben; 33 Zusammengesetzte Nomen schreiben; 34 Wörter mit dem Wortbaustein ent-/Ent- zuordnen; 35 Wörter mit i, ih und y hören und zuordnen; 36 Wörter mit V/v und X/x hören, merken und schreiben; 37 Wörter nach dem ABC ordnen und schreiben; 38 Wörter suchen, einprägen und schreiben; 39 Wörter zuordnen, merken und schreiben; 40 Nomen zusammensetzen und schreiben; 41 Nomen mit Artikel in der Einzahl der Mehrzahlendung zuordnen
	

	Kopiervorlagen 3
	11.1 Langer Selbstlaut – kurzer Selbstlaut; 11.2 Silben sprechen; 11.3 Verben mit doppelten Mitlauten; 11.4 Verben mit ß und ss; 11.5 Wörter mit ck und tz; 11.6 Wörter mit langen Selbst​lauten; 11.7 Wörter mit Dehnungs-h – ein Suchspiel; 11.8 Wörter mit ä und äu; 11.9 Wörter mit b, d, g; 11.10 Adjektive mit den Wortbausteinen -ig und -lich; 11.11 Zusammentreffen gleicher Buchstaben; 11.12 Besondere Wörter / Wörter mit i und ih; 14.10 Was kann ich nun? 1; 14.11 Was kann ich nun? 2
	

	Förderheft 3
	44 – 49 
	

	Forderkartei 3
	87 – 96 
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3
                               Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	SPRACH-WERKSTATT
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Sprache und Sprach​gebrauch untersuchen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Verstehend zuhören (gezielt nachfragen); Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten: auf andere eingehen)
Schreiben / Texte verfassen
Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte schreiben); richtig schreiben (Arbeitstechniken einsetzen: methodisch sinnvoll und korrekt abschreiben)

Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
An Wörtern, Sätzen und Texten arbeiten (mit Sprache experimentell und spielerisch umgehen; sprachliche Operationen nutzen – Umstellen zur Textproduktion nutzen); grundlegende sprachliche Strukturen und Begriffe kennen (Wortart Nomen – zusammengesetzte Nomen, Einzahl und Mehrzahl, Geschlecht; Wortart Artikel – bestimmter und unbestimmter Artikel; Wortart Adjektiv – Grundform, Vergleichs​stufen; Wortart Verb – Grundform, gebeugte Form, Zeitformen Präsens, Perfekt, Präteritum; Satzglieder – Umstellprobe, Subjekt und Prädikat; Satzarten – Aussage-, Frage-, Ausrufesatz; Satzzeichen – Punkt, Fragezeichen, Ausrufezeichen, Zeichen der wörtlichen Rede)


	104 Mit Bildwörtern spielen
Bilder und Texte zuordnen; mit Sprache experimentieren

105 Nomen kann man zusammensetzen
Wörter bilden; Wörter schreiben

106 Die Wortart Nomen: Einzahl und Mehrzahl
Wörter ordnen

107 Forscheraufgabe
Rechtschreibstrategien entwickeln: Abschreiben

108 Artikel sind Kennzeichen für Nomen
Genau lesen

109 Nomen können Wörter für Gefühle sein
Eigene Gefühle beschreiben

110 Die Wortart Adjektiv
Wortarten kennen: Adjektive

111 Mit Adjektiven kann man vergleichen
Vergleichsformen kennenlernen

112 Artikel – Adjektiv – Nomen 
Mit Adjektiven passend beschreiben

113 Die Wortart Verb
Wörter passend einsetzen; Wörter ordnen

114 Verben: Grundform und gebeugte Form
Wortarten kennen: Verben

115 Zeitformen: Präteritum und Präsens
Zeitformen kennenlernen

116 Zeitformen: Perfekt und Präteritum
Genau lesen; Zeitformen kennenlernen

117 Verben in den Zeitformen üben
Wortarten kennen: Verben

118 Satzglieder – Umstellprobe
Mit Sprache spielerisch umgehen

119 Satzglieder umstellen – Texte verbessern

Operationen für die Textproduktion nutzen

120 Subjekt und Prädikat
Satzglieder kennen: Subjekt und Prädikat

121 Subjekt und Prädikat unterscheiden
Satzglieder kennen: Subjekt und Prädikat

122 Satzzeichen – Zeichen der wörtlichen Rede
Gesprochenes untersuchen; syntaktische Regelmäßig​keiten kennenlernen

123 Was kann ich nun?

Selbsteinschätzung; Diagnose
	

	Themen-Kapitel und andere Werkstätten
	Ich und die anderen: 12, 13, 15, 16, 19

Vom Wasser und vom Wetter: 24, 25

Vom Korn zum Brot: 33

Arbeit und Beruf: 40, 41

Tiere auf der Wiese: 45, 48

Feuer: 57, 58

Jahreszeiten, Feste und Feiern: 75
Sprach-Werkstatt: 107, 108
Lösungen: 146

Wörterliste: 136-145

	

	Arbeitsheft 3
	32 Nomen kann man zusammensetzen; 33 Nomen haben Einzahl und Mehrzahl; 34 Artikel sind Kennzeichen für Nomen; 35 Wortfelder aus der Wortart Adjektiv; 36 Mit Adjektiven kann man beschreiben und vergleichen; 37 Artikel – Adjektiv – Nomen; 38 Verben haben Zeitformen: Präteritum und Präsens; 39 Zeitformen: Präsens, Perfekt, Präteritum; 40 Verben in den Zeitformen üben; 41 Satzglieder umstellen – einen Text verbessern; 42 Subjekt und Prädikat; 43 Das Prädikat; 44 Das Subjekt; 45 Punkte setzen – Satzanfänge großschreiben; 46, 47 Satzzeichen – Zeichen der wörtlichen Rede; 64, 65 Was kann ich nun?


	

	Lernsoftware 3
	42 Artikel mit Nomen markieren; 43 Nomen Dingen oder Gefühlen zuordnen; 44 Adjektive zuordnen und schreiben; 45 Mit Adjektiven vergleichen; 46 Großschreibung: Nomen erkennen und richtig aufschreiben; 47 Verben: Grundform und gebeugte Form zuordnen; 48 Verben in der Zeitform üben: Präteritum und Präsens; 49 Verben in der Zeitform üben: Präteritum und Perfekt; 50 Verben in der Zeitform üben; 51 Umstellproben: verschiedene Sätze bilden; 52 Subjekt und Prädikat zuordnen; 53 Prädikat finden; 54 Subjekt finden; 55 Punkte setzen; 56 Zeichen der wörtlichen Rede: Rede- und Satzzeichen setzen; 57 Elfchen zusammenstellen; 58 Eigenes Elfchen schreiben
	

	Kopiervorlagen 3
	12.1 Nomen kann man zusammensetzen; 12.2 Nomen haben Einzahl und Mehrzahl 1; 12.3 Nomen haben Einzahl und Mehrzahl 2; 12.4 Forscheraufgaben: Großschreibung der Nomen; 12.5 Die Wortart Adjektiv; 12.6 Mit Adjektiven kann man vergleichen; 12.7 Nomen werden großgeschrieben; 12.8 Verben: die Grundform; 12.9 Zeitformen: Präteritum und Präsens; 12.10 Verbformen üben; 12.11 Satzglieder umstellen – Texte verbessern; 12.12 Das Subjekt; 12.13 Nach einem Satz setzt man einen Punkt; 12.14 Satzzeichen am Ende des Satzes; 14.12 Was kann ich nun?
	

	Förderheft 3
	50 – 55 
	

	Forderkartei 3
	97 – 106 
	

	Hör-CD 3.1 und 3.2
	
	


Pusteblume Sprachbuch 3 / Lesebuch 3
                              Umsetzung des Teilrahmenplans Deutsch für Grundschulen in Rheinland-Pfalz
	SCHREIB-WERKSTATT
	Pusteblume.

Das Sprachbuch 3
	Pusteblume.

Das Lesebuch 3

	Kompetenzbereiche
	Schreiben, richtig schreiben und Texte verfassen
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien

	Sprechen und Zuhören

Gespräche führen (sich an Gesprächen beteiligen; Gesprächsregeln beachten; gemeinsame Vorhaben planen)

Schreiben / Texte verfassen
Texte planen (Schreibabsicht und Adressatenbezug klären; Ideen und Formulierungen sammeln und ordnen); Texte schreiben (nach Anregungen eigene Texte schreiben); Texte überarbeiten (Texte an der Schreibaufgabe überprüfen; Texte verbessern: äußere und sprachliche Gestaltung, sprachliche und rechtschriftliche Richtigkeit)
Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Sprachliche Verständigung untersuchen (sprachliche Merkmale auf ihre Wirkungen untersuchen)

Lesen, Umgang mit Texten und Medien
Texte präsentieren (ein Buch auswählen und vorstellen –Kinderbücher vorstellen und deren Auswahl begründen)
	124, 125 Von der Idee zur Veröffentlichung
Ideen sammeln; Texte entwerfen, überarbeiten und veröffentlichen

126 Eigene Geschichten erfinden
Nach Anregungen schreiben

127 Zu zweit Geschichten erfinden
Nach Anregungen gemeinsam Texte schreiben

128 Märchen kennenlernen
Märchen als Schreib​anregungen kennenlernen

129 Wer oder was in Märchen alles vorkommt
Märchenwörter sammeln; ein Märchen schreiben

130 Wie Märchen anfangen und wie sie enden
Ein Märchen schreiben; Textbausteine verwenden

131 Bildergeschichte zu einem Märchen
Zu Bildern erzählen; einen Text schreiben; eine Überschrift ausdenken

132, 133 Texte spannend und anschaulich machen
Adjektive auswählen; Wirkung und sprachliche Gestaltung prüfen; Texte überarbeiten

134 Texte überarbeiten – Textlupe
Gemeinsam Texte überarbeiten

135 Einen Brief schreiben

Texte adressatengerecht schreiben


	

	Themen-Kapitel und andere Werkstätten
	Ich und die anderen: 14, 18

Vom Wasser und vom Wetter: 22, 23, 25

Vom Korn zum Brot: 32

Tiere auf der Wiese: 49

Feuer: 55, 56, 57

Bücher, Medien: 62

Jahreszeiten, Feste und Feiern: 70, 71, 73, 76


	

	Arbeitsheft 3
	48 Elfchen schreiben; 49 Mit einem roten Faden schreiben; 50, 51 Märchenwörter zuordnen und einsetzen; 52 Einen Text anschaulich gestalten; 53 Einen Text spannender machen; 54 Mit der grünen Textlupe überarbeiten; 55 Mit  der gelben Textlupe überarbeiten; 56, 57 Eine Geschichte entwerfen, überarbeiten und veröffentlichen; 58 Einen Brief schreiben; 59 Aus Stichwörtern einen Sachtext schreiben; 60, 61 Einen Vorgang beschreiben


	

	Lernsoftware 3
	59 Mithilfe der Wörterschlange schreiben; 60 Eigenes Märchen schreiben; 61 Mithilfe des Geschichten-Würfels schreiben; 62 Brief schreiben; 63 Ein Märchenwesen beschreiben; 64 Wiederholungen vermeiden: andere Satzanfänge schreiben; 65 Adjektive erraten und schreiben; 66 Wortgrenzen markieren; 67 Satzgrenzen in Texten markieren; 68 Text lesen und Fragen beantworten


	

	Kopiervorlagen 3
	13.1 Eigene Geschichten erfinden; 13.2 Geschichtenwürfel; 13.3 Zu zweit Geschichten erfinden; 13.4 Wer oder was in einem Märchen alles vorkommt; 13.5 Ein Märchen schreiben; 13.6 Bildergeschichte zu einem Märchen; 13.7 Ein Märchen ergänzen; 13.8 Einen Text spannend und anschaulich machen 1; 13.9 Einen Text spannend und anschaulich machen 2; 13.10 Einen Text überarbeiten – Textlupe; 13.11 Einen Brief schreiben; 14.13 Was kann ich nun?


	

	Förderheft 3
	56 – 59 
	

	Forderkartei 3
	107 – 114 
	

	Hör-CD 3,1 und 3.2
	
	


PAGE  
29

